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Spiel I 
 

Nach dem anstrengenden Turniertag zuvor ging es im letzten Gruppenspiel gegen 
die Mannschaft vom ASV Feldthurms II aus Südtirol. Zu Beginn bekam unsere       

D-Jugend schnell Zugriff in diesem Zusammentreffen das Passspiel sowie eine klare 
Raumaufteilung grenzte zunächst noch nicht an Perfektion. Bis Mitte der Partie 

konnte Lukas auf Assist Luca`s via Kopf abschließen, leider fehlte diesem 
Abschluss noch Präzision und das Spielgerät streifte knapp am italienischen 

Gehäuse vorbei. Als der bis dato Gruppenletzte begann die Unentschlossenheit der 
Jungs für das Eigeninteresse zu nutzen gelang es Quirin H., eine 

Aufbaukombination abzufangen und aus gut 20 Metern Torentfernung geschickt den 
Keeper zu überlupfen. Klasse gemacht, so stand es 1 – 0 ( gleichfalls auch 

Endstand ) für das Team der SG Röhrmoos. Im Anschluss spulten die Jungs mit 
dem verdienten Vorsprung im Rücken geschickt das Pflichtprogramm in dieser 

Begegnung ab und konnten so den ersten Dreier der Mozart-Trophy für sich 
verbuchen. Beifall an dieser Stelle - so kann es gerne weitergehen!  

 
Spiel II 

 
Gegen die quirlig aufgeweckte „Elf“ des deutschen Teams von SV Victoria Herxheim 

tat sich unsere Mannschaft in der Anfangsphase schwer. Der Gegner schaffte es 
wiederholt die Röhrmooser Defensive zu beschäftigten und Aktionen nach vorne 
konsequent zu unterbinden. Auch wenn die Abwehr im Wesentlichen gegen den 

Drucks stabil agierte stieg die Anfälligkeit für Konter des Kontrahenten von Minute 
zu Minute. Erst als Luca zwei aussichtsreiche Möglichkeiten liegen ließ, es jedoch 

im dritten Anlauf schaffte seine Chance in zählbares um zu münzen kam das 
Selbstbewusstsein zurück. Selbst der bis dahin unauffällig agierende Michi erhöhte 

in klassischer Stürmermanier vom 16er auf Zuspiel vom Mittelkreis aus zum 
entspannenden 2 – 0 Zwischen- / Endstand. In einem intensiv geführten Match 
beider Seiten drängte Victoria in der Endphase noch massiv auf Verkürzung des 
Rückstands, der Unparteiische unterband dieses Vorhaben jedoch pünktlich und 
das Platzierungsspiel um Platz 13 konnte gebucht werden. Offensichtlich ist die             

D-Jugend mit diesem Erfolgserlebnis nun endgültig, wenn auch etwas verspätet, im 
Turnier angekommen prima!   

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Spiel III 

 
In der finalen Auseinandersetzung SG Röhrmoos vs SV Union SV Wolfern ( AT ) 

rang der Kader anfangs um Spielkontrolle, nachdem unser Gegner gleich zu Beginn 
eine gefährliche Hereingabe von rechts nur irrelevant verwerten konnte. Leider 

kratzte der zunehmend sichtbare Kräfteschwund an der Intensität und Genauigkeit 
nach einem langen Wettkampftag so das zwingende Vorwärtsbewegung nur noch 

punktuell zu vermerken war. Allen Widrigkeiten zum Trotz stand das Remis 
überraschend bis in die angedachte Halbzeit der Partie. Dann unterlief dem sonst 

technisch versierten Jan ein fatales Zuspiel in das Zentrum der Abwehrreihe unserer 
Akteure, der Mittelstürmer Österreichs bedankte sich höflich und versenkte das 
Spielgerät zum demotivierenden Führungstreffer Wolfern`s. Obwohl die Jungs 

danach noch einmal alle Kräfte bündelten, konnte ließ sich mit weiter nachlassender 
Power keine Ergebniskorrektur mehr generieren, so blieb es beim unglücklichen      

0 – 1 Endstand für den Kader der Union.  
Ein für das Mannschaftskonstrukt an die Substanz gehendes, aber auch 

erfahrungsreiches U 13 Fußballturnier geht so mit einem respektablen 14. Platz zu 
Ende, Glückwunsch an das Team ihr habt Euch tapfer geschlagen. Den 
gewonnenen Erfahrungsschatz dürfte der Kader sicher unter Mithilfe des 

Trainerteam`s konservieren und bei Bedarf in den anstehenden Ligabegegnungen 
der Frühjahrsrunde 2018 zielbringend abrufen. Ein tolles, nach Wiederholung 

schreiendes Wochenende geht zu Ende, es hat allen Beteiligten aus 
gesellschaftlicher und sportlicher Sicht sehr viel Spaß gemacht. Nun kann unsere  

D-Jugend in aller Ruhe die Pfingstferien zur Regeneration nutzen, bevor es Anfang 
Juni mit dem regulären Ligabetrieb der Frühjahrsrunde weiter geht. 

 
 


